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VMIEINL

BYZANCE EXTRA DRY CYMBALS

Eine weitere Bereicherung fiir die Meinl ,,Byzance®-
Serie sind die Cymbals der neuen ,,Extra Dry“-Linie.
Hier stehen mit einem sehr speziellen Sound und
einer naturbelassenen Optik mit starkem Wieder-
erkennungswert eine 14" Hi-Hat, 16" und 18"
Crash-Cymbals und zwei Ride-Cymbals in 20"
und 22" GroRen zur Auswahl. Freundlicherweise
wurden uns alle ,Byzance Extra Dry“-Cymbals von
Meinl fir einen Test zur Verfligung gestellt.

KONSTRUKTION & VERARBEITUNG
Wie jedes Cymbal der ,Byzance“-Serie werden
auch die ,Extra Dry“-Cymbals nach den bekannten
Verfahren aus jeweils einem individuellen Gussroh-
ling gefertigt, der mehrfach und in verschiedenen
Richtungen zu einer flachen Scheibe (Ronde) aus-
gewalzt wird. Nach dem Einpressen der Kuppe wird
das Cymbal manuell in Form gehdgmmert. Und das
extreme Hammerungsmuster der ,Byzance Extra
Dry“-Cymbals tragt hier ebenso stark wie die natur-
belassene, nicht abgedrehte Oberflache der Spiel-
seite zur eigenwilligen Optik dieser Cymbals bei.
Auf der Spielseite zeigt sich ein dichtes und feines
Hammerungsmuster tber das zudem ein grobes
Muster mit groBen und tiefen Einschlagen gesetzt
wurde. Die Kuppen wurden auf der Spielseite nicht
weiter bearbeitet. Die Kuppen sind hier auch nicht
sehr hoch und weisen eine normale Proportion zum
Durchmesser des jeweiligen Cymbals auf.

Die Formgebung des Profils ist das schon interes-
santer gestaltet. Unmittelbar im Ubergang zwi-
schen Kuppe und Profil scheinen die Cymbals
durch die Formhd&mmerung etwas stérker verdich-
tet zu sein, so dass sich hier eine ganz leichte Hohl-
kehle ergibt, bevor das Profil dann zunéchst sehr
flach verlduft. Erst nach etwa einem Drittel der
Profilflaiche neigt es sich in sanftem Bogen bis zum
duBeren Rand. Trotz dieses deutlich erkennbaren
Bogens sind die Cymbals also insgesamt relativ
flach gehalten.

Die Cymbal-Riickseiten zeigen das klassische, feine
Abdrehmuster, das typisch fur viele der Meinl
,Byzance“-Cymbals ist. Zudem sind hier auch noch
die Abdriicke der starken Hammereinschlage zu
sehen. Komplettiert wird die Optik durch die ge-
laserten Schriftzige. Die ,Byzance Extra Dry“-
Cymbals in den Kategorien ,Thin“ (Crash-Cymbals)

und ,Medium“ (Ride-Cymbals
und Hi-Hat) erweisen sich trotz der starken, ,rohen”
Optik als sehr leicht und flexibel.

SOUND
Die interessante Bearbeitung dieser Cymbals bringt
einen sehr dunklen Grundsound mit sehr kurzem
Sustain hervor, so dass man hier durchaus von
einem sehr trockenen Sound reden darf. Doch im
ersten Moment des Anschlags bilden sich auch
einige kurze zischende, leicht trashige Obertdne
aus, die dem Ganzen eine sehr reizvollen Charakter
verleihen. Unter ,Extra Dry“ sollte man also keinen
hoélzern-knochigen Klang verstehen.

14" Extra Dry Medium Hi-Hats: Die Hi-Hat tiber-
zeugt mit einem kurzen pragnanten ,Tick", wenn
man sie mit der Stockspitze anspielt. Das klingt sehr
definiert und kurz, ebenso kurz und dunkel ist der
Chick-Sound beim Zutreten - ein sehr guter Sound
fur eine leichte Spielweise in einem akustischen
Zusammenhang. Trotz des trockenen Sounds rea-
gieren die Hi-Hat sehr direkt, und sie konnen auch
eine etwas kraftigere Spielweise vertragen. Dann
machen die dunkle Klangfarbung und der definierte
Sticksound sie auch sicherlich zu einem geeigneten
Objekt fur z. B. Soul und R&B.

20" & 22" Extra Dry Medium Ride: Der trockene,
erdige Attacksound auf dem Profil ist bei beiden
Modellen absolut iberzeugend. Mit der Stock-
schulter angespielt lassen sich auch
sehr gut trashig-kurze Akzente
setzten, dabei lassen sich sehr
schéne Klangvarianten in den
unterschiedlichen Spielbereichen
(ndher am Rand oder eher unter-
halb der Kuppe) erzielen. Selbst
beim 22" Modell ist das Sustain
extrem kurz, so dass eben dieser
typisch trockene, tiefe Charakter
entsteht. Sehr reizvoll ist hier auch
der Kuppensound, der schon etwas
mehr Mitten produziert und einen
Mix zwischen trockenem Cymbal-
Cup-Sound und einer volumigen
Cowbell bietet. Im Vergleich dazu
klingt die Kuppe des 20" Ride Cym-
bals etwas brillanter und heller.

PROFIL

Hersteller
Herkunftsland

Extra Dry Thin Crash:
Gerade die leicht trashigen Oberténe sind es hier,
die den Cymbals doch eine gewisse Spritzigkeit
verleihen. Die ist aber nur von kurzer Dauer, das
Decay ist sehr kurz und sofort bildet sich das eben-
falls sehr kurze und dunkle Sustain aus. Beide
Cymbals passen sehr gut zueinander, kénnen aller-
dings durchaus auch eine reizvolle Klangfarbe in
einem anderen Cymbal-Set sein. Die schnelle
Ansprache lasst sich auch mit der Hand angespielt
leicht abrufen, also kénnte man sie auch in ein
Percussion-Set integrieren.

FAZIT
Mit den ,Byzance Extra Dry“-Cymbals ist Meinl eine
weitere tolle Ergédnzung in dieser Serie gelungen.
Dies ist sicherlich nicht Jedermanns Geschmack,
aber dieser dunkle, erdige und sehr kurze Klang-
charakter bietet sehr spezielle Sounds mit hohem
Wiedererkennungswert. Die ungewohnliche Optik
sollte niemanden irritieren, denn die Cymbals sind
nach den gewohnt hohen Fertigungsstandards von
Meinl verarbeitet und zéhlen damit zu den erstklas-
sigen Instrumenten. Wer auf der Suche nach einem
erdig-dunklen und vor allem kurzen Sound bisher
noch nicht findig wurde, sollte die neuen ,Byzance
Extra Dry“-Cymbals einfach einmal antesten. —
Ralf Mikolajczak

Serie

Material B 20
Herstellungsart manuell
Oberflache natural

Vertrieb
Internet
Preise/Modelle

STIEKS 07-01© 2007 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co

. KG KOLN



MM
© 2007 MM-Musik-Media-Verlag GmbH & Co. KG KÖLN



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF004d004d002d00450069006e007300740065006c006c0075006e00670065006e002000610062002000310033002e0039002e0032003000300034>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice




